
ANFR.AGE 

d.?r Abgeordneten Nt.:UHl\.NN, BUt-:.GE.K., Dipl. InS1. R1EGIJER, Dr. PEt.IK1\N 

und Genossen 

an aen Hunaeskan~~cr 

oetrefIena InaUstrieförderung für die Steiermark 

ver Herr Bundeskanzler erklärte in Beantwortung einer mlind~ 

lichen Anfrag~ lAntrage Nr.292/M) betreffend lndustrierörae­

rung für die Steiermark· in aer l"ragestunCie anl 24.Härz 1 '::J77 

unter anderem, daß die GKH fUr die Erschließung eines neuen 

Bergvlerkes 350 I-hO. S erhalten nat. 

Nachaem dieser Mittei.1.ung 

a) eine Presseaussendung gegenlibet stehi,wonach 41e GKB für. 

ai~ ~rsehlleßung aes neuen Bergbaues Oberaorf blS jetzt 

ledi.g .Lieh einen t;RP-'Kredi t .inaer nöhe von 50 H10.:::; erll.al ten 

hat, 

0) der Reehnungshoß 1n seinem schr1ftlichen Her1eht über das 

Jahr 1Y75 die unterbudgetierung und damit UnzulängJ..i.cnkeit 

bei der normalen Bergbauförderung stharf kritis1erte, die 

es der GKB n1cht· ermög Lient,· Delaci-gegenstänali.ehen Groß- . 

investition auf die normale BergbauförderungzurUckzugrei­

f·en 
1Y75 1976 1977 

(Budgetansatzl/6J13b für Förderungs­
ausgaben Kohlenbergnau1n M10.~: 68,478 _68~478· ~5,054 

Gesamta.usgaoen nach BUdget­
üncrschreitungsgesetzen 

davon für GKil 

250,480 '189,00 

200,4f30 122,00 

c) dIe bei der vo~jHhrlgen Anwesenneit des Bundeskanzlers ln 

Köf l<1ch verspr.ochenen 100 Mio. S als Hilte fnr Sofortmaßnah·-

) , 

mon aer w~st~tGirlSchen Hcglon bis zur ~tu~de nietlt elngetroffon 

slnd und allgemein von einer bedauerLichen verzögerung der 

Großprojekte (Bergnau ubcrdorf und vmrmckraft~derk) gesprochen 

wird, 
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d) der von Cler t;KB bei der ÖIAG eingebrachte Antrag ,3.uf Haftung 

für Kr' ect i te :~ur H.ufsch.1.1eJ:sung vOn Oberdorf1D der Höhe von 

700 M10.S und zw~r für 2~0 M10.b ERP-Kredlte, 100 Mio.S ~RP-

zinsengestÜtzl:e l:,'"::'edi.te und 350 Ni.o.:::; sonst.ige KredJ.te zwa.r 

Scnon 1m September 1~76 grundsätzlich genehmlgt und aUCh die 

",,~()m blIrH) 

elle ' . 'oel 

IT',i t aer! 

(üngc:ho 1 te ~üc.kbürgschaft schon ertcll t vrLJrde, aber 

der Ilattungszusage bedungenen Konleabnahmev9rtr~ge 
- . .. ,.....) h .~,".l.. 

t:lektl'lzl~.:atsversorungsunternehmen \.c.VU noc •• 111\..n,_ 

angeschLossen sind, 

ste~10n die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundes-

Ka.nzler fO.Lgende 

}\. n fra 9 e: 

1.) An welchem Tagt 1n welcher Form UnQ zu welchem Zweck hat die 

GKj~ eHe vom Herrn tiUndeskanzler zi tiertoen 350 Hio. S rür die 

t:rschließung eihes neuen Bergwerkes erhalten? 

<~.) Fall.s - was i.vir a'nnehmen - die 350 l"110.8 für die Neuer-

schließung nicnt ausbezahlt wurden, wann und iri welcner 

i"orm "lird es zur Auszahlung d1eses Beotrages' kommen? 

~.) wie bringen Sie, Herr Bundeskanzler, mit Ihrer positlven Er­

klärung gegenUber dem Bergbau in der gegenständlichen ~rage-

stunde aie Tatsacne in Einklang, daß sich im Bundesbuaget 

1977 -vüe selbst oer Kechnungst"lof bemängelt - an Bergbau­

förderung für Kohlenbergbaue lediglich der unzureichende 

.0 Betrag von 65,0541'110.8 befindet? 

. .4.) Ilande.l tes sich bei" d'~m diesJährigen· r~üdgetänsatz' wieC!ei· ' .. 

nur um eine - wie es. aie Presse türvorjahresbudgets be-· 

zeic:hnete - "läcnerlictle Summe", die erst im Laufe des 0." 

Jahres mitclem schon bekannten: Hinweis aut "unvo:cherg{~·­

sehene Gründ,,-':" durch B'...lclgetüberschreit1.mgsgesetze. a.nfaie" 

erforderliche Hane gebracntwerden? 

5.) \'i<.<rum is:t 0.S nicht zur sofortigen Auszahlung c1::::r in }(öf­

lach ~~ugesagtoen 100 Mio. S für Sofortmaßnahmün der west-

st.e:i.r i5 ehen RSSi ion gekommen? 

(' ) v. Wie und wann wird di.es nachgell.Ol t? 

7.) Wann we~den endlich die Verhandlungen Uber die Kohleab­

nahmevertrt~ge mit den' EVU abgcschlossen~) 
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